
Sieben Tage die Woche auf 
 
Corona Das Warten hat endlich ein Ende. In der Hofwiesenstraße 27 in Crailsheim-
Roßfeld wird vom heutigen Mittwoch an wieder geimpft.  
 

 
Impfstützpunkt in Crailsheim Roßfeld Impfstelle 
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Wie groß die Resignation und Frustration sind, dass man sich in Crailsheim-Roßfeld 
gerade nicht impfen lassen kann, weil die Impfstelle seit einer Woche geschlossen 
hat, ließ sich am vergangenen Mittwochmorgen beobachten. Ein Besucher zeigte 
sich uneinsichtig und wollte das Gelände partout nicht verlassen, sodass schließlich 
die Polizei anrücken musste. Der Einsatz verlief friedlich, und es kam zu keinen 
strafbaren Handlungen – das muss man an dieser Stelle einmal betonen, weil das in 
diesen Zeiten überhaupt keine Selbstverständlichkeit mehr ist.  
  
Auch gestern standen wieder viele Impfwillige vor verschlossenen Türen in der 
Hofwiesenstraße 27. Es scheint fast so, als glaubten die Menschen erst, dass 
wirklich zu ist, wenn sie es mit eigenen Augen gesehen haben. Was man auch sieht: 
dass die Impfbusse sich nicht bewegen. 
 
Dafür hing gestern gegen Mittag ein Schild an der Tür, darauf folgende Info: 
„Donnerstag 25.11.2021 startet wieder der Impfbetrieb um 10:00 Uhr“. Da erklärte 
das Landratsamt Schwäbisch Hall auf Nachfrage noch, dass es am Nachmittag noch 
finale Gespräche gebe. Am frühen Abend verkündete das Landratsamt dann die 
frohe Botschaft in einer Pressemitteilung: „Der Impfstützpunkt in der Hofwiesenstraße 



27 in Crailsheim-Roßfeld wird vom Landkreis am Mittwoch, 24. November, um 14 
Uhr wieder eröffnet. Genutzt werden die Räumlichkeiten vom Medizinischen 
Versorgungszentrum Crailsheim (MVZ) und vom Mobilen Impfteam beim Diakoneo 
Diak Klinikum. Das Personal für den Impfstützpunkt wird vom DRK-Kreisverband 
Schwäbisch Hall gestellt.“ 
 
Es habe einige Tage gedauert, bis wieder „stabile Strukturen“ für den Impfstützpunkt 
geschaffen worden seien, schreibt das Landratsamt weiter. Jetzt könnten regelmäßig 
in Crailsheim auch außerhalb der Arztpraxen Covid-Impfungen angeboten werden. 
Der Betrieb in den vom Landkreis gemieteten Räumen läuft an sieben Tagen pro 
Woche. Geimpft werden die Vakzine von Biontech, Moderna und Johnson & 
Johnson. Mitgebracht werden müssen die Versichertenkarte, der Personalausweis 
und, wenn vorhanden, das Impfbuch. 
 
„Um diese Lösung zu erreichen, sind die Drähte zwischen dem Landratsamt, der 
Stadt Crailsheim, dem DRK und dem Diakoneo Diak Klinikum in den letzten Tagen 
heiß gelaufen“, heißt es. Landrat Gerhard Bauer danke allen Beteiligten, die zur 
Wiederinbetriebnahme des ständigen Impfstützpunktes in Crailsheim beigetragen 
haben. Und: „Die Bevölkerung bittet der Landrat um Geduld, wenn der Andrang zu 
groß werden sollte, und um Verständnis, falls Wartende bei zu großem Andrang auf 
die nächsten Tage verwiesen werden müssen.“  
 
Rot am See bleibt zu 
 
Aus der Impfstelle in Roßfeld wird entsprechend der neuen Impfstrategie des Landes 
ein Impfstützpunkt. Die Räume hat der Landkreis von der Firma Health Laboratories 
angemietet, die die Impfstelle zuvor mit dem MVZ betrieb. Ansonsten hat die Firma 
mit dem Impfstützpunkt nichts mehr zu tun. 
 
Eine Woche lang war zuletzt geschlossen, davor war nach lediglich eineinhalb Tagen 
Schluss gewesen. Wie sieht das Landratsamt das? „Die Schließung erfolgte durch 
die Health Laboratories GmbH, war mit dem Landkreis und dem MVZ nicht 
abgestimmt und konnte deshalb auch nicht beeinflusst werden“, erklärte die Behörde 
bereits am Montag auf Nachfrage unserer Zeitung und fügte hinzu: „Um solche 
Vorgänge künftig auszuschließen, plant das MVZ nun selbst, einen Impfstützpunkt in 
Crailsheim zu betreiben. Der Geschäftsführer des MVZ braucht dafür aber noch 
einige Tage Zeit.“ Zwei Tage später ist es soweit. 
 
Eine Frage, die sich viele stellen und die wir in dem Zusammenhang auch noch 
losgeworden sind: Kann sich der Landkreis vorstellen, das Impfzentrum in Rot am 
See in Kooperation mit der Firma Hanselmann auch ohne organisatorische Hilfe 
durch das Land wieder zu aktivieren? Antwort: „Nein, Einrichtungen zur Covid-
Impfung müssen vom Land zugelassen werden. Nur dann erfolgt eine Versorgung 
mit Impfstoff.“ 
 
Kommentar 
 
Wo man sich im Kreis impfen lassen kann 
 
Wer bei den niedergelassenen Ärzten keinen Impftermin ergattert hat, kann sich von 
heute an beim Impfstützpunkt in Crailsheim, Hofwiesenstraße 27, impfen lassen. Die 



Öffnungszeiten in dieser Woche sind: Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag von 
14 bis 20 Uhr sowie Donnerstag von 11.30 bis 17.30 Uhr. Zudem impft das Mobile 
Impfteam vom Diakoneo Diak Klinikum heute von 16 bis 20 Uhr in der 
Hagenbachhalle in Schwäbisch Hall. Am Samstag ist das Team erneut in der 
Hagenbachhalle, diesmal von 9 bis 15 Uhr.  
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